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V o r l a g e 

an den Innenstadtausschuss 
 

Digitale Werbetafeln 
 

Im Rahmen des Wettbewerbes „Ab in die Mitte“ und insbesondere der Veranstaltung 
Schaufenster Innenstadt war die Frage nach digitalen Werbetafeln in der Innenstadt 
thematisiert worden. 
 
Die Nachfrage bei entsprechenden Anbietern hat ergeben, dass für Displays mit einer 
Diagonale von ca. 110 cm Kosten in Höhe von ca. 10.000 bis 15.000 Euro/Stück anfallen 
würden. Bildschirme mit einer Größe von rund 160 cm Diagonale würden dagegen ca. 
50.000 bis 60.000 Euro/Stück kosten. Ein Grund für die hohen Kosten ist u. a. der Einsatz im 
Außenbereich, der z. B. Klimaanlage bzw. Heizung für die Geräte erfordert. Der Anbieter 
friendlyway nennt als Endkundenpreis für sein Terminal „arctic 32“ (s. Anlage), welches für 
den Außenbereich geeignet ist, rund 20.000 Euro. Weitere Informationen zu Alternativen 
werden von der Firma VD Media GmbH aus Braunschweig in Kürze zugesandt und dann als 
Anlage zu dieser Vorlage nachgereicht.  
 
Folgende Standorte kämen für ein solches Gerät in Frage: 
 
1) Neumärker Straße/Ecke Collegienstraße - für die Information der vom Holzberg 
 kommenden Besucher/Kunden 
2) Gröpernplatz/Ecke Harsleber Torstraße 
3) Markt/Übergang zur Neumärker Straße - problematische Platzverhältnisse 
 
Die Verwaltung vertritt die Auffassung, dass es sich hierbei um eine freiwillige Leistung 
handelt, die aufgrund der hohen Investitions- und Folgekosten und im Hinblick auf die 
notwendige Haushaltkonsolidierung zurzeit nicht weiter verfolgt werden sollte. 
 
Daher ergeht folgender 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Die Aufstellung von digitalen Werbetafeln wird aus Kostengründen zurzeit nicht weiter 
verfolgt und ggf. zu einem späteren Zeitpunkt wieder aufgegriffen. 
 
 

 
 
(Eisermann) Anlage 

 
 








